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8  Neuhauser Wand (SO/15-18m)
Zugang: Von Aufseß in nördliche Richtung über Oberaufseß nach Neuhaus. Hier 
auf der Hauptstraße in Richtung Hollfeld bis zum Ortsausgang (Bushäuschen) 
fahren und an geeigneter Stelle parken. Vom Parkplatz über die Brücke zum 
bereits sichtbaren Fels. (3 min.)
Besonderes: Die Wand besticht durch viele leichte Routen und durch einen 
kurzen Zustieg. Dank der südseitigen Ausrichtung kann man hier auch schon im 
Frühjahr klettern. Die Routen sind mit Bohrhaken und Bühlerhaken passabel 
abgesichert, aber etwas Körpergröße schadet beim Clippen keinesfalls. Da man-
che Umlenkhaken ungünstig stecken, sollte man Toprope-Sicherungen mittels 
Bandschlingen verlängern. (Zone 3)
Routen insgesamt: 23, davon 23 (3-7)
1. MaMaWeiGerl 6    2. Martinsweg 7-    3. Madrock Corner 7-    4. HK-Vario 2000  7-     
5. Helmut Krämer Gedenkweg 6    6. Zehnerbolzen 5+    7. Taschnerverschneidung 5     
8. Türmchen 6-    9. Alter Weg 3+    10. Dickschädel 6+    11. Traumriss 5-     
12. Traumriss - Rechter Einstieg 5+    13. Grenzgänger 7-    14. Grenzgänger - Vari-
ante 7-    15. Hannes Feistner Gedenkweg 6    16. HF - Storfervariante ?     
17. Große Marie 5-    18. Bleyers Lehnchen 4+    19. Das Schicksal ist ein mieser 
Verräter! 6+/7-   20. Ein ganzes halbes Jahr 6-/6    21. Falsch verbunden 5     
22. Marienpfeiler 6-    23. Rechter Marienpfeiler 6-    

4  Frankenstüble (NO/12-15m)
Zugang: Von Waischenfeld nach Nankendorf fahren und am Ortsausgang von 
Nankendorf in Richtung Plankenfels direkt vor der Wiesentbrücke links nach 
Aalkorb abbiegen. Am Ende der Teerstraße an geeigneter Stelle parken. Den Feld-
weg am Wasserkraftwerk und den Aalkorber Wänden vorbei am Wasser entlang 
in Richtung Norden laufen. Nach etwa 400m steht in einer scharfen Linkskurve 
ein kleines Wehr. 300m nach der Kurve befindet sich links des Weges 10m ober-
halb ein Felsenturm, der untere Teil des Frankenstübles. Der obere Teil befindet 
sich unmittelbar hinter dem Turm. (10 min.)
Besonderes: Die kühle Sommerwand ist nordseitig ausgerichtet und bietet viele, 
gut gesicherte und leichte Routen, aber auch schwerere Anstiege. (Zone 3)
Routen insgesamt: 15, davon 8 (3-7) und 7 (8-11)
1. Adlerschnitzel 8-    2. Kleinziegenfelder Foltertopf 9/9+    3. Vanilla Sky 9     
4. Bergseite 5+    5. Gärtnernase 5+/6-    6. Vom Knödel kommt die Kraft 6     
7. Schnitzel Hawaii 5-    8. Gourmetplatte 6+    9. Forelle Blau  6-    10. Brot und 
Presssack 6-    11. Vegetarierkante 4    12. Fettig 8-    13. Fleischig 8+    14. Deftig  9-     
15. Fleischberg 9-       

5  Aalkorber Wände (SO/12-18m)
Zugang: Von Waischenfeld nach Nankendorf fahren und am Ortsausgang von Nankendorf in Richtung Plankenfels direkt vor der 
Wiesentbrücke links nach Aalkorb abbiegen. Am Ende der Teerstraße an geeigneter Stelle parken. Den Feldweg am Wasser entlang in 
Richtung Norden laufen. Nach gut 200m erreicht man ein Wasserkraftwerk, nach weiteren 100m stehen die Aalkorber Wände unmittel-
bar links des Weges. (5 min.)
Besonderes: Die Wand bietet viele gut gesicherte Routen im mittleren Schwierigkeitsbereich. Bis zum späten Nachmittag sonnig! (Zone 3)
Routen insgesamt: 20, davon 11 (3-7) und 8 (8-11)
1. Von der Seite 6    2. Via Rammler 7-    3. Vorspiel 7-/7    4. Brummelschlitz 7-    5. Schöner Quicky 6+    6. Kraft der Sinne Fb 6c    7. Kraft 
der Sinne direkt Fb 7a    8. Schönheitsideal 6+    9. Venusfalle  6    10. Jürgen würgen 8-/8    11. Ejakulation 8    12. 80 C 7+/8-    13. Mit oder 
ohne? 7-    14. Sackgesicht  7+    15. Die Geigerin 7    16. Emanuelle 7-/7    17. Golden Balls 8+    18. Golden Shower Queen 8+    19. Projekt     
20. Brüllender Schlappschwanz 8/8+       

1  Kuhkirchner Wand (S/20m)
Zugang: Von Hollfeld auf der B22 über Freienfels nach Loch. Hier am Ortseingang 
beim Bushäuschen parken. Vom Parkplatz an der Hauptstraße zum östlichen Ortsen-
de laufen. Die Wand steht unmittelbar an der Straße. (2 min.)
Besonderes: Südlich ausgerichtete Wand mit meist leicht überhängenden Wand-
klettereien, die auch an kälteren Tagen gute Bedingungen bietet. Leider steht der 
Fels recht nah an der Straße. (Zone 1/3)
Routen insgesamt: 20, davon 6 (3-7) und 13 (8-11)
1. Matschbirne 8-/8    2. One Hot Minute Fb 6c+    3. Feuerball 10    4. Primeur de Luxe 
10-/10    5. Heinzin 8-    6. Elternzeit 10-    7. Fingerfood 10-    8. Lochverstärker | Lochver-
besserer 9+    9. Flug nach Delhi 8-    10. Blitzaktion 8+    11. Total kaputt 4    12. Lusch 6+    
13. Muh 6    14. Cindy 6-    15. Balou 6    16. Hole of Fame 8/8+    17. Projekt     
18. Lochness 9    19. 10:30 Uhr 8+/9-    20. Arschlochweg 7-

7  Dooser Wand (NW/20-40m)
Zugang: Von Waischenfeld im Wiesenttal in Richtung Doos. Nach etwa 1,6km zweigt links eine 
Straße nach Oberailsfeld (Eichenbirkig) ab. Unmittelbar nach der Abzweigung befindet sich 
linkerhand ein Wanderparkplatz. Hier parken. Vom Parkplatz den Wanderweg talaufwärts 
laufen. Etwa 160m weiter, unmittelbar nach einem stark überhängenden Felsen, der Großen 
Dooser Welle, zweigt nach rechts ein steiler Pfad zur bereits durch die Bäume schimmernden 
Wand ab. (5 min.)
Besonderes: Klassische hohe Wand mit langen, großzügigen Linien. Abwechslungsreiche 
Felsstrukturen: löchrig, wasserzerfressen, Risse, Verschneidungen und Platten. Der Fels liegt 
an einem Steilhang oberhalb der Wiesent, so dass im obersten Wanddrittel eine luftige, alpine 
Atmosphäre vorherrscht. Landschaftlich sehr schön. (Zone 1/3)
Routen insgesamt: 21, davon 13 (3-7) und 8 (8-11)
1. Heinz Engelbrecht Gedenkweg 8-    2. Hausnummer 9 9    3. La Selva 9-    4. Querulant 7+     
5. Mother´s Finest 7+    6. mfg Burki 7+    7. Zoff 7+    8. Siebter Sinn 7+    9. FSK 30 7-    10. Bülters 
Erben 8-    11. Nordwestwand 6-    12. Das letzte Hemd 8+    13. Taschenspieler 9-    14. Don 
Colodri Baumann 6+    15. Das Ende der Gemütlichkeit 8    16. Westkante 6+    17. Westkante - 
Rechter Ausstieg 6-    18. No Chance for Klemmkeil-Manni 7+    19. Alter Weg 5+   20. Café Krems 
im Rücken 7-    21. Konkaves Geheimnis 8

Der Frankenjura im Zauber der Neubürg

Touristinformation Waischenfeld 
Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
Mo, Di, Do, Fr: 9:00 - 12:00 Uhr und   
13:00 - 16:00 Uhr 
Mi: 9:00 - 12:00 Uhr  
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
+49 (0)9202 960117
tourist-info@waischenfeld.bayern.de 
www.waischenfeld.de 

Die Region verfügt über zahlreiche Ferien-
wohnungen. Die Touristinformationen helfen 
bei der Vermittlung von Unterkünften und 
beantworten alle Fragen zur Urlaubs- und 
Freizeitgestaltung!

Touristinformation Eckersdorf
Bamberger Str. 30, 95488 Eckersdorf
Montag - Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 18:00 Uhr
+49 (0)921 735341
touristinfo@eckersdorf.bayern.de 
www.eckersdorf.de

Touristinformation Hollfeld
Marienplatz 18, 96142 Hollfeld
Montag: 8:00 - 15:00 Uhr 
Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: nach Terminvereinbarung 
Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr  
sowie 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr
+49 (0)9274 98015
info@hollfeld.de 
www.hollfeld.de 

Tourist-Info Obernsees
An der Therme 2, 95490 Mistelgau
Mo, Di, Do, Fr: 9:30 - 13:30 Uhr 
Mi: 9:30 - 12:00 Uhr
+49 (0)9206 992375
info@tourismus-obernsees.de 
www. tourismus-obernsees.de

2  Eiserne Jungfrau (NO/13-20m)
Zugang: Über Hollfeld oder Scheßlitz auf der B22 nach Freienfels fahren. Hier im Ort entlang 
der B22 parken. Bitte nicht auf dem Grundstück des Busunternehmens Hellas parken! In 
Freienfels die Wiesentbrücke fast gegenüber der Abzweigung nach Krögelstein überqueren 
und einen geteerten Weg gerade nach oben auf ein kleines Häuschen zulaufen. Links vom 
Häuschen führt ein Pfad in den Wald den Hang empor und nach 30m über einen Bergrücken, 
bevor er sich nach etwa 200m wieder ins Tal schlängelt und schließlich die Wiesent erreicht. 
Hier links zu den Einstiegen. (7 min.)
Besonderes: Neuer Fels bei Freienfels mit insgesamt 25 Routen, verteilt auf zwei Sektoren. Der 
Fels liegt direkt an der Wiesent. Dieser Sektor ist nordseitig ausgerichtet, freigestellt und bietet 
in den allermeisten Routen perfekte Gesteinsqualität. Die Einstiegsgriffe der abdrängenden 
Routen können länger feucht sein. Bitte beachte die Parkregelung und die Spendenbox am 
Wandfuß! (Zone 2)
Routen insgesamt: 16, davon 4 (3-7) und 12 (8-11)
1. Sonnenblume 8+/9-    2. Bambino nel tempo 8-    3. Ground zero  7+    4. Für Hanno | Hanno 
Vogel Gedenkweg 8-    5. Run to the Hills 8    6. Electric lemonade  7+-/8-   7. Endlich! 7-     
8. Rüsselparade 6    9. Hack mit Auge  5    10. Orientierungslose Studenten direkt  9    11. Orientie-
rungslose Studenten 8+    12. Rechter Winkel  9-    13. Unter falscher Flagge  9-/9    14. Kraft durch 
Ottobier  9+    15. Otto Hübner Gedenkweg  9+   16. Ein Kampf  9

6  Andeltodrom (N/7-10m)
Zugang: Von Waischenfeld in Richtung Nankendorf bzw. Bayreuth fahren. Nach 
etwa 450m befindet sich auf der linken Seite, noch vor der Abzweigung nach Brei-
tenlesau, ein großer Parkplatz. Hier parken. Vom Parkplatz auf der Hauptstraße 
talaufwärts laufen. Nach 500m – kurz nach den bis zur Straße ragenden Felsen 
– befindet sich eine spitzwinkelige Wiese auf einem Plateau links oberhalb der 
Straße. Von dieser führt im linken(!) Bereich ein zunächst unscheinbarer Tram-
pelpfad den bewaldeten Hang empor. Nach 120m macht der Trampelpfad einen 
Linksbogen und führt in weiteren 80m zum Wandfuß. (10 min.)
Besonderes: Die Wand bietet kurze und steile Lochklettereien. Sie wurde im Jahr 
2018 vollständig saniert. (Zone 3)
Routen insgesamt: 13, davon 4 (3-7) und 9 (8-11)
1. Randerscheinung 6    2. Clarence 6+   3. Mugamba 7-    4. Hatari 8-    5. Hatari - 
Direkteinstieg 8-/8    6. Jumanji 9-   7. Esotheric & Porno 9+/10-    8. Hakuna Matata 9     
9. Cumbawamba  9-    10. Daktari 8    11. Zitterbacke 9-    12. Kauabonga 8     
13. Kimballa 7 

3  Plankenfelser Schlossturm (W/25m)
Zugang: Von Waischenfeld in nördliche Richtung bis nach Plankenfels fahren. 
200m hinter dem Ortseingangsschild von Plankenfels und 100m nach der Bushal-
testelle in die zweite Abzweigung der Straße „Schlossanger“ abbiegen und dort 
an geeigneter Stelle parken. Kurz hinter der Abzweigung von der Hauptstraße 
zweigt nach 5m ein Weg zum Schloss ab. Diesem folgen. Unmittelbar vor dem 
Schloss zweigt rechts der „Fränkische Gebirgsweg“ ab, der nach 100m hang-
abwärts zum Wandfuß des Plankenfelser Schlossturms fast unmittelbar an der 
Wiesent führt. (3 min.)
Besonderes: Bitte beachte die nachfolgenden Punkte, damit Ärger mit dem 
Grundstückseigentümer vermieden wird: Hunde nicht frei laufen lassen, den 
Lärmpegel in Grenzen halten, den eigenen Müll mitnehmen und der private 
Garten oberhalb des Felsens ist tabu! (Zone 1/3)
Routen insgesamt: 19, davon 7 (3-7) und 12 (8-11)
1. Klabusterbeere 7+    2. Inflare Kette 8+    3. Unrockbar 9-    4. Mezcal kisses 7+     
5. Stultitia devolat, prudentia potat! 7-    6. Resteklettern 9    7. Blöder Analritter 8+     
8. E 605 7    9. Liebe vergeht, Unkraut besteht 6+    10. Unkrautvariante 6+     
11. Blaue Glotzböbbel 8-    12. Midlife Crisis 9-    13. Gameboy 9+/10-    14. Boytoy 9+    
15. Veredelt vollendet 9-    16. Voll edel verendet 9-    17. Totale Mondfinsternis 
9+/10-    18. Fränkischer Gebirgsweg 7+    19. Oma Mizi 8+    

Bayreuth
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13  Brauereiwandern  
 im Aufseßtal

Die Gemeinde Aufseß hat mit vier 
Brauereien bei rund 1400 Einwoh-
nern einen Eintrag im Guinness-

Buch der Rekorde für die weltweit größte 
Brauereiendichte. Sie ist der Geburtsort des 
Brauereiwanderns. Auf einem rund  
14 km langen Rundweg können die ver-
schiedenen Biere in vier Brauereigaststätten 
gekostet werden. Für den erfolgreichen 
Besuch aller Brauereigasthöfe 
erhältst du eine Urkunde, als 
„Fränkischer Ehrenbiertrinker 
der Weltmeisterbrauereien“.

Naturschutz
Naturschutz wird unter Kletterern groß geschrieben. Im 
Rahmen des Kletterkonzeptes „Oberes Wiesenttal“ gibt es für 
jeden Felsen eine Einstufung in die Zonen 1 (Klettern verbo-
ten), 2 (Klettern erlaubt, Neutouren verboten) und 3 (Klettern 
und Neutouren erlaubt). Bitte beachte die Beschilderung am 
Wandfuß und befolge die Regelungen!

Zusätzlich gibt es zum Schutz von Wanderfalken und Uhus 
eine Reihe von Felssperrungen zwischen dem 01.01. und dem 
31.07. eines jeden Jahres, die keinesfalls missachtet werden 
dürfen. 

Infos
Topos, RockEvents, Naturschutzinfos, Gefahrenhin-
weise zu allen Kletterfelsen: www.frankenjura.com

Infos zu den Kletterkonzepten im Frankenjura: 
www.naturparkinfo.de

Bei Regen
An Regentagen bietet das nah gelegene Bayreuth zwei  
Indoorkletter- und Bouldermöglichkeiten:  
„Kletterzentrum Bayreuth“ www.kletterzentrum-bayreuth.de 
„Wellundfit“ www.wellundfit-bayreuth.de

Sicherheit 
Natursportarten bergen ein besonderes Gefahrenpotenzial. Selbst 
kleine Fehler oder Unachtsamkeiten können tragisch enden.  
Deshalb solltest du stets ein Sicherheitspolster einkalkulieren.

Alle Informationen dieser Publikation wurden mit größter Sorgfalt 
recherchiert. Dennoch können Fehler nicht ausgeschlossen werden. 
Die Neubürg-Gemeinden übernehmen keine Haftung für Sach- oder 
Körperschäden. Das Klettern am Naturfels erfolgt auf eigenes Risiko! 

Notruf nach (Kletter-) Unfällen: 112

Diese flexiblen Sperrungen sind eben-
falls am Wandfuß ausgeschildert. 

Bitte parke so, dass du niemanden be-
hinderst und benutze, wenn möglich, 
öffentliche WCs oder im Rahmen eines Gaststättenbesuchs 
dort die Toilette.

Wenn du über Nacht hier bist, dann nutze bitte eine der 
zahlreichen Übernachtungsmöglichkeiten in den Neubürg-
Gemeinden und übernachte nicht wild!

Malerische Felstäler, sagenhafter Tafelberg, idyllisches Auenland

1  Terrassengärten &  
 Kussweg Hollfeld

Entlang des historischen Stadt-
mauerrings laden die jahreszeitty-
pisch gestalteten Terrassengärten 
von Frühjahr bis Herbst zu einem 

Besuch ein. Wenige Meter weiter liegt der 
versteckte „Kussweg“, der seit jeher ein 
Treffpunkt für Verliebte war. Unter roman-
tisch gestalteten Blumenbüschen können 
die Besucher sich der Natur und der Poesie 
hingeben.
Die lebendige Kleinstadt Hollfeld bildet 
das kulturelle Zentrum der Nördlichen 
Fränkischen Schweiz. Das ganze Jahr hin-
durch finden hier zahlreiche Feste statt. Als 
besonderer Tipp empfiehlt sich ein Besuch 
des Künstlerviertels mit seinen bunten 
Fassaden und Ateliers.

2  Therme Obernsees
Das einzige Thermalbad der  
Fränkischen Schweiz wurde mit 
vier Badeperlen als Europabad 
ausgezeichnet. Schon die Römer 

kannten die heilende Wirkung des Thermal-
wassers. Das umfassende Angebot reicht 
von einer idyllischen Saunalandschaft über 
Wellness bis zu Strömungskanälen und ei-
nem Rutschenparadies. Ob gesundheitsbe-
wusste Regeneration, Erholung für die Seele 
oder Badespaß für Familien – für jeden ist 
etwas dabei.
www.therme-obernsees.de

3  Kuckuckswanderwege
Ausgehend von der kleinen Ortschaft 
Busbach hast du die Gelegenheit, 
die kleingliedrige und natürliche 

Kulturlandschaft auf einem der „Kuckucks-
wanderwege“ zu erkunden. In Ruhe und 
Abgeschiedenheit führen mehrere Rundwege 
entlang des Busbachtales und bieten immer 
wieder weitläufige Aussichtspunkte.
Nach dem Wandern lädt eine Kneippanlage 
dazu ein, sich die Waden abzukühlen und im 
liebevoll gepflegten Kräutergarten eine Pause 
einzulegen. Sie befindet sich etwa 500 Meter 
östlich von Oberwaiz, am Wanderweg nach 
Eckersdorf (grüne Raute).

Legende:

offizieller Parkplatz

inoffizieller Parkplatz

Gaststätte

Freizeittipp

Fels mit Topo

Fels

Touristeninformation

Tankstelle

Apotheke

Campingplatz

Freibad
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8  Deutes
Auf der Anhöhe „Deutes“  hast 
du einen herrlichen Ausblick in 
den Hummelgau, das Bayreuther 

Becken und bei gutem Wetter sogar bis 
ins Fichtelgebirge. Bis vor Kurzem stand 
dort eine jahrhundertealte Eiche, die nach 
einem Blitzeinschlag niedergebrannt ist. Die 
Überreste sind inzwischen zu einer eigenen 
Sehenswürdigkeit geworden, die besonders 
bei Sonnenuntergang eine einmalige Kulisse 
darstellen.

11  Burgstall Plankenstein
Der Name der Burg Plankenstein 
wurde erstmals 1217 erwähnt. Von 
der einst mächtigen Festung sind 

heute nur noch Ruinen zu erkennen. Der  
Panoramarundblick von diesem Naturdenkmal 
ist ein Geheimtipp unter einheimischen Klette-
rern und Wanderern. Am Fuße des ehemaligen 
Burgstalls befindet sich das aufwändig sanier-
te  „Schloss Plankenfels“. In der Gemeinde 
Plankenfels gibt es noch mehrere fränkische 
Gasthäuser mit leckerer, regionaler Küche.

Mehr Infos zu diesen  Ausflugstipps bekommst 
du in unseren Touristinformationen. Ruf  
einfach an oder schau vorbei!

4  Schlosspark Fantaisie
Das Gartenkunstwerk aus dem 
18. Jahrhundert wurde unter der 
Bayreuther Markgräfin Wilhelmine 
nach dem Vorbild der römischen Villa 

„Pamfili“ in Florenz angelegt. Neben Wasser-
spielen und vielen versteckten Klein-

oden beherbergt der sehr weitläufige 
Park heute ein Gartenkunstmuseum 
im Schloss Fantaisie.
www.gartenkunst-museum.de

7  Museum  
 „Hummelstube“

Aus dem ehemaligen bäuerlichen 
Anwesen ist ein Museum mit 
Ausstellungsstücken zum Leben im 
Hummelgau entstanden, welches 

von heimatverbundenen Bürgern ehrenamt-
lich betrieben wird. Das Areal beherbergt 
auch eine Sammlung historischer Zugma-
schinen und einen liebevoll gepflegten 
Kräutergarten.

5  Geopark-Zeitreise  
 im Arzloch

Der Reliefanstieg am östlichen 
Rand der Fränkischen Schweiz 
hat, zusammen mit dem feuchten 
Lokalklima, mehrere eindrucks-

volle Schluchten in die Sandsteinschichten  
gewaschen. Das stimmungsvollste Tal dieser 
Schichtstufenlandschaft ist das Arzloch 
bei Mistelbach. Es beherbergt 
seltene Tier- und Pflanzenarten, 
einen Wasserfall und die Felsfor-
mation „Markgrafentisch“.

6  Obstlehrpfad Gesees
Die rund 700 Jahre alte Wehr-
kirche „St. Marien zu Gesees“ 
wird in der Region als „Krone des 
Hummelgaus“ bezeichnet. An 

ihrem Fuß, dem Kirchberg, erstreckt sich 
eine Streuobstwiese mit über 300 Bäumen, 
die zum Teil verloren geglaubte Sorten bein-
halten. Das Areal ist Refugium für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten und beherbergt seit 
2018 einen Obstlehrpfad mit Infotafeln rund 
um das Thema Biodiversität und Streuobst.

9  Via Imperialis
Die „Via Imperialis“ war einst 
eine wichtige mittelalterliche 
Handelsroute zwischen den 
Städten Hollfeld und Cheb 
(CZ).  Alte Säulen, Grenzsteine 

und Hohlweg-Abschnitte sind noch heute 
Zeitzeugen der ehemaligen Geleitstraße. 
Besonders eindrucksvoll ist der Strecken-
abschnitt durch den Glashüttener Forst, 
welcher mit dem „Zoggenbrunnen“ einen 
Rastplatz in mystischer Natur beherbergt.
Das typisch fränkische Dorf Glashütten mit 
seinen Fachwerkhäusern und 
der Schlosskirche lädt zu einem 
Abstecher bei Brotzeit und Bier 
ein.

10  NaturKunstRaum  
 Neubürg

Die „Land Art“-Ausstellung  
„NaturKunstRaum Neubürg“ 
vereint auf sensible und ein-
drucksvolle Weise 15 Exponate 

internationaler Künstler mit der einzigar-
tigen Natur des Zeugenberges „Neubürg“ 
(587 m). Dort kannst du das Zusammenspiel 
von natürlicher Schönheit mit künstleri-
schen Schöpfungen erleben 
und den 360 Grad Weitblick 
über die Fränkische Schweiz 
genießen.

12  Kajak Mietservice  
 an der Wiesent

Eine Kanu- oder Kajaktour auf der 
Wiesent ist ein unvergessliches 
Erlebnis. Du kannst auf eigene 

Faust den Flusslauf hinabpaddeln und das 
traumhafte Wiesenttal aus einer neuen 
Perspektive erleben. Es bestehen diverse 
Einkehrmöglichkeiten entlang des Weges. 
Auch beliebt als Gruppenunternehmung.

Ein Abstecher in die Kleinstadt Waischen-
feld lohnt sich immer. Sie wird malerisch 
von Felsen und Natur umrahmt. Am Ufer 
der Wiesent befindet sich eine 400m lange  
Skulpturenmeile aus naturnahen Kunstwer-
ken. Jedes Werk enthält eine verständliche 
Beschreibung und darf angefasst werden!
www.kajak-mietservice.de
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Blick auf den Dorfplatz in Mistelbach Julian Söhnlein über den Dächern von Nankendorf
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Der Himmelsstäuberer (Neuhauser Turm) in Neuhaus bei Aufseß Lena Böhm an der Kuhkirchner Wand Wehrkirche auf dem Geseeser Kirchberg

Schloss Plankenfels im Wiesenttal
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Blick von der Neubürg Richtung Wohnsgehaig 
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